
 

 

 

 

Antrag ÖPNV der Partei „Frauen in den Kreistag“ 

Als Grundlage der Berechnungen dienen die Bevölkerungszahlen aus dem stat. 

Landesamt bzw. dem Sozialamt FDS wie uns vom Landratsamt angegeben. 

Berechnung zur Frage 1 

4.200 "Bedürftige bzw. Finanzschwache" x Monatsbeitrag  

Umweltjahreskarte (UJK) Erwachsene für  

6 Zonen (107,3 €) x 12  5.407.920 € 

(Einnahmen derzeit nach dem aktuellen Preis ab 15.12.2019) 

 

Berechnungen zur Frage 2 

Berechnung betreffend Schüler / Studenten 

Alle Einnahmen aus dem Verkauf von Schülermonatskarten,  

UJK Azubi, sowie Schülermonatskarten Barverkauf 

aus dem Jahr 2018  ca. 4. Mio € 

Man erwartet eine Mehrleistung von ca. 50%, wenn die  

Fahrten kostenlos sind. Dies würde bedeuten, weitere  2 Mio € 
 

sodass die Belastung des Kreishaushaltes bei ca.  6 Mio € 
liegt. 

Berechnung betreffend Rentner: 

24.215 „über 65jährige“ x Monatsbeitrag UJK Erwachsene  

für 3 Zonen (65,30 €) x 12 = 18.974.874 € 

Wir rechnen mit 10% tatsächlichen Fahrgästen, daraus  

ergäbe sich einen Belastung von ca.  1.900.000 € 

(Einnahmen derzeit nach dem aktuellen Preis ab 15.12.2019) 

Sodass die Belastung des Kreishaushaltes bei insgesamt ca.   7,9 Mio € 
liegt. 

Hochrechnung auf das Jahr 2035 

34.511 „über 65jährige“ x Monatsbeitrag UJK Erwachsene  

für 3 Zonen (65,30 €) x 12 = 27.042.819 € 

Wir rechnen mit 10% tatsächlichen Fahrgästen, daraus  

ergäbe sich einen Belastung von ca. 2.700.000 € 

 (Einnahmen derzeit nach dem aktuellen Preis ab 15.12.2019) 
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Berechnung, wenn alle Fahrgäste 1 €/Fahrt bezahlen würden 

Derzeit haben wir an Gelegenheitsfahrer mit Einzelfahr- 

scheinen, Monatskarten, UJK, usw,  

ca. 520.000 Fahrgäste 

wenn alle 1€ bezahlen sind dies Einnahmen in Höhe von  520.000 €  

dazu kommen Einnahmen aus ca. 75.000 Schülermonatskarten.  

Gewichtet mit 35 Fahrten im Monat ergeben sich ca. 2.625.000 

Fahrten. Wir rechnen hier mit 0,75 € pro Fahrt, da die Vorgabe  

des Landes mit dem vorgegebenem Abstand von 25% Preis- 

unterschied zur Jedermannkarte eingehalten werden muss  
und kommen auf Einnahmen in Höhe von  1.968.750 €  

Nun kommen aus dem Freizeitverkehr noch ca. 100.000 Karten  

mit Einnahmen in Höhe von  100.000 €  

 

Wir rechnen also mit Einnahmen in Gesamtsumme in Höhe von   2.588.750 € 
 

Einnahmen der vgf Stand 2018 waren ca.  7 Mio € 

 

Sodass die Belastung des Kreishaushaltes bei ca.   4,5 Mio € 
liegt. 

 

 

Für diese Anfrage wurde grob gerechnet, bei einer tatsächlichen Umsetzung müsste die 

Berechnung auf einer stichgenaueren Grundlage durchgeführt werden, bei der es dann zu 

geringfügigen Abweichungen kommen kann. 




